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Beilage zu Nr 133 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

2 mm mwWags der Fandrath ertählto
Von Hans Richter

Nachdruck verboten

Wir hatten uns über eines der allermodernſten Litteraturprodukte
ereifert dis in unſer Für und Wider plötzlich die gewaltige Baßſtimme
des alten Landraths fiel der ſich ſonſt rend unſerer ſchöngeiſtigen Er
örterungen in den Waidmann oder die Leipziger Jlluſtrirte zu vertiefen

egte Ein kräftiges Unſinn war es was unter dem ſchneeweißen
murrbart unſeres Freundes hervorquoll Dann als Doktor Sternberg

der ſich als abſoluten Nihiliſten bekannte zweifelnd die ſchmalen Schultern
hob fuhr er gleich energiſch fort Das möge der Teufel ruhig mit an

ören Dieſe jungen Herren dieſe Neunmalweiſen mit ihrer kritiſchen
de die jedes Gefühl zergliedert und zerfetzt bis überhaupt nichts

davon übrig bleibt Den Herrgott haben ſie aus dem Himmel hinaus
geworfen den Staat verwandeln ſie in eine Kommune alles was uns
deilig war kommt in die Rumpekkammer Die Liebe wird ihnen zum
Geſchlechtstrieb und die Freundſchaft zum verſteckten Egoismus oder zur
einfältigen Dummheit Weil ihre eigenen Herzen leer klingen wie eine

brochene Schelle weil ſie blind und taub durch die Welt gehen meinene es gebe eben nichts Anderes als ihre erbärmliche kleinliche Selbſtſucht

die ſich ſo klug dünkt und doch ſo dumm ſo ünſagbar dumm iſt
Was nur noch zu beweiſen wäre ſagte der Doktor der prinzipiell

Niemandem glaubte und Jedem widerſprach
Was auf der Hand liegt beweiſt man nicht entgegnete der Land

wth Wer freilich nicht ſehen kann oder nicht ſehen will
Sie haben uns ja längſt die Geſchichte Jhres romantiſchen Freundes

paares verſprochen verehrteſter Herr Alterspräſident rief der kleine
Lientenant von Prausnitz Führen Sie nun damit den ungläubigen
Doktor ad absurdum

Alle ſtimmten bei Der Landrath der als lebensfreudiger alter Jung
eſelle den Mittelpunkt unſeres Kreiſes bildete führte ſo oft ein ideales
reundespaar aus ſeiner Jugendzeit im Munde daß unſere Neugierde

längſt geweckt war
Ganz eigenthümlich zuckt es über das faltige verwetterte Antlitz des

alten Herrn Nicht lange ließ er ſich bitten
Meinetwegen denn Sie wiſſen daß ich aus Schleſien ſtamme dem

Paradieſe des Großgrundbeſitzers Die Herren die dort mehr als einDutzend Rittergüter ihr eigen nennen ſind nicht ſo leicht an den Fingern

herzuzählen Alter Familienbeſitz alte ſtolze Namen und einer der
ſtolzeſten der welchen der Freund meines Onkels trug Wie ſie Freunde
eworden waren wie ſie es Jahre lang bleiben konnten und das in einer

eiſe die unſeren Paſtor zu Vergleichen mit David und Jonathan an
regte Niemand wußte Niemand begriff es Nicht leicht konnte man
ſchärfere Gegenſätze finden als dieſe beiden Männer Graf Botho ein
Grandſeigneur der um zweihundert Jahre zu ſpät auf die Welt gekommen
war verſchwenderiſch genußſüchtig großmüthig hochfahrend keck bis zur
Verwegenheit und weichherzig bis zum ſträflichſten Leichtſinn Jn aller
Herren Länder trieb er ſeine tollen Streiche in allen großen Reſidenzen
und Touriſtencentren kannte man ihn wie einen böſen Groſchen wie
man in Schleſien ſagt und die ehrbaren Damen der Heimath nannten
ihn einen Wüſtling und Roué den man leider ſeines Namens wegen
dulden müſſe Uebrigens fiel er ihnen nicht allzu oft läſtig Nur in großen
Zwiſchenräumen beſuchte er die Heimath und dann gab es große Jagden
im alten Styl mit Hunderten von Treibern ländliche Feſte bei denen die
Bewohnerſchaft eines halben Dutzend Dörfer in Koſtüme geſteckt wurde
italieniſche Nächte mit Feuerwerk Hazard und Tanz halsbrecheriſche Ritte

und die Damen die ihn verläſterten drängten ſich dazu Jch war
damals noch ein halbes Kind mit meinen achtzehn Jahren aber ich be
merkte doch wie es ſich wie eine Gewitterſchwüle über die Mädchen und
jungen Frauen legte wenn Graf Botho in eine Geſellſchaft trat ein
ſchlanker Mann mit einem feinen blaſſen müden verlebten Geſicht und
ſammtartigen dunkelen Augen die einmal in toller Luſt wie ſchwarze
Diamanten funtkeln und dann wieder ſanft wie verſchleierte Sterne in
räthſelhafter Schwermuth flimmern konnten Niemand konnte dieſen
Zauberaugen widerſtehen ſelbſt nicht mein Oheim Joachim Wildungen
dieſer Fanatiker der Entſagung der Pflicht der Arbeit von dem es hieß
daß er noch nie ein Weib geküßt habe Noch heute glaube ich daß das
Gerücht die Wahrheit ſprach Er war damals kaum dreißig Jahre alt
eine echt germaniſche Kaiſer Friedrich Geſtalt Das Leben hatte ihn ſchon
ſcharf angefaßt vom Vater hatte er ein verſchuldetes Gut übernommen
und die Sorge für die unerwachſenen Waiſen ſeiner Schweſter das
heißt für mich und meine vier Geſchwiſter Da blieb ihm freilich keine
Zeit zu lieben und zu freien Auch er gehörte zu denen die einſam
dieiben nicht weil ſie zu niedrig ſondern weil ſie zu hoch von der Ehe
denken Es lag ein idealer Zug in ihm wiewohl er nichts ſein wollte
als ein einfacher Landmann Die Reinheit und Größe ſeiner Geſinnung
war es wohl auch die anfänglich den Grafen Botho angezogen hatte
Jetzt waren ſie längſt Brüder David und Jonathan

Es war wenige Tage vor meinem Abgange zur Univerſität als eine
Depeſche an meinen Ontel ankam Er öffnete ſie ſchaute hinein und
wurde leichenblaß Dann ſagte er Beſorge den Landauer und laſſe
Betten hinein legen Graf Botho konmmt ſchwer erkrankt

Der Befehl war unnöthig denn dann beſorgte er doch alles ſelbſt
Seit Wochen hatte der Graf keine Nachricht von ſich gegeben doch kam
dies bei ſeiner unregelmäßigen Lebensführung ſo oſt vor daß wir dadurch
nicht beunruhigt geweſen waren

Wir waren vorbereitet und doch faßte uns ein Schaner als der Graf
aus dem Wagen gehoben wurde ein dem Tode Verfallener eine Leiche
in der noch die Augen lebten Matt und zärtlich grüßten ſie den Freund
der kaum ſeine Thränen zurückzuhalten vermochte Der begleitende Arzt
erklärte einen weiteren Transport für unmöglich der Stationsvorſteher
räumte eines ſeiner Zimmer ein Da hielten wir die Wache bei dem
Sterbenden der ganz ſtill lag ſeine abgezehrte Rechte zwiſchen den Händen
meines Onkels

Glanz plötzlich richtete er ſich wie von einer unſichtbaren Kraft ge
ſchnellt empor und ſein ſchönes feines Geſicht verzerrte ſich in einer
unbändigen Leidenſchaft

Laß mich reden Joachim wehrte er mit keuchender Stimme unſeren
Mahnungen zur Ruhe Ob eine Stunde früher oder ſpäter iſt ja gleich
nein je früher das Ende um ſo beſſer Das Leben iſt mir Qual Laſt

ſie hat mich verrathen ſie die Einzige die ich je geliebt
habe Joachim Du kennſt mich ich ſage Dir ich habe um ihret
willen geweint gebetet an Gott und ſeine Engel geglaubt Jch der ich
die Weiber gekauft habe wie eine Waare und dem ſie von ſelbſt in die
Hand fielen wie die Früchte ſeines Gartens ich habe dieſe Frau angebetet
wie einen lichten Stern des Himmels Sie war mir die Schönheit die
Gine die Reinheit der Jnbegriff alles Hohen was uns zu Menſchen
macht und alles das war doch Flitter und Lüge und Falſchheit Sie
betrog verrieth mich ſo heimtückiſch grauſam das Herz hat ſie mir
zerriſſen und zertreten ich möchte nicht mehr leben auch wenn ich ge
ſund wäre An ihrer Falſchheit ſterbe ich nicht an dieſer lumpigen Wunde
Ein Duell um ihretwillen der kleine ſkeptiſche Franzoſe hatte doch recht
als er ſie eine ſchöne Schlange nannte natürlich warf ich ihm mein
VWemglas in s Geſicht und er hatte doch recht Aber Du Joachim
Du mein Freund wirſt meinen elenden Tod und den unſagbaren Jammer
dieſer letzten Tage rächen Zertritt die Schlange die mein Herz und mein
Leben vergiftet martere ſie wie ſie mich gemartert hat Und dabei
ging die heiſere Stimme in ein ſchauerliches Röcheln über Wie wüthend
warf er ſich noch einmal empor aber der erſchöpfte Körper gehorchte dem
Willen nicht mehr Es kam kein Wort mehr über ſeine Lippen ſeine
Augen hingen an meines Onkels Geſicht bis dieſer ſagte Jch werde

rächen mein Wort darauf Dann erſt ſchloſſen ſie ſich und als
der Morgen anbrach war es vorüber

Die Güter fielen als Majorat an einen Vetter das verhältnißmäßig
geringe perſönliche Vermögen nach einem ſchon vor längerer Zeit ab
gefaßten Teſtament an meinen Onkel

Sofort nach der Beiſetzung des Grafen r er zu reiſen Erſt
er erfuhr ich Grund und Zweck im Nachlaß hatte ſich auch nicht

e geringſte Spur über das unglückſelige Liebesverhältniß des Verſtorbenen
gefunden kein Bild kein Brief keine ſonſtige Aufzeichnung nur ein Blatt

mit dem bekannten Liede r in c iungeübten kritzligen Frauenhand er Duellgegner hatte ennenin e e dels gebrochen und ſonſt wußte Niemand etwas
von der letzten unglücklichen Liebe des tollen Grafen Niemand und

daraus h mit Sicherheit hervor daß die Frau nicht der Geſell
ſchaft ör

Sonntag den 9 Juni 1895
Mein Onkel litt unter dieſem Mißerfolge Auf der Suche aber war

und blieb er ſtets und das mit der unerſchütterlichen Ueberzeugung die
Frau doch eines Tages zu finden

Jch habe es geſchworen und der Allgerechte kann mich doch dem
todten Freunde gegenüber nicht wortbrüchig werden laſſen ſagte er mit
einer ganz ſeltſamen Zuverſicht

Ein paar Jahre darauf waren wir zuſammen in Karlsbad Wie überall
erregte auch hier mein Onkel die allgemeine Aufmerkſamkeit trotzdem er
ſich nie hervordrängte vielmehr gern zurückhielt Es ging ein Hauch reiner
männlicher Friſche und Kraft von ihm aus der ihm alle Herzen gewann
Die Weiber waren toll hinter ihm und ſelbſt diejenige welche als eislalt
unnahbar galt eroberte er eine damals hochberühmte Schauſpielerin Jch
will ſie einfach Mila nennen Sie war keine Schönheit aber unſagbar
anmuthig bezaubernd eine ſchlanke zierliche Geſtalt mit blondem Haar
blauen Kinderaugen und weichen keuſchen zärtlichen Zügen Mein Onkel
liebte ſie wie nur er lieben konnte und ſie liebte ihn wie nun ich
weiß nicht wie aber ſie wurden Beide abwechſelnd blaß und roth wenn
ſie ſich grüßten und ſo lange ſie zuſammen blieben bohrten ſich ihre Augen
förmlich ineinander

Eines Abends ſagte er zu mir Du wirſt nun bald eine Tante
haben und dabei lachte er ſo unſäglich glücklich leiſe in ſich hinein

Am anderen Morgen waren wir bei Mila Sie kramte in einem
Käſtchen das mit allerhand Andenken gefüllt ſchien und zeigte uns bald
ein kleines Schmuckſtück als Erbſtück ihrer früh verſtorbenen Mutter bald
einen Theaterzettel aus ihrer Anfängerzeit ein Cotillonſträußchen von einem
beſonders denkwürdigen Ball urd dergleichen Mein Onkel betrachtete das
alles wie heilige Reliquien Es war ihm ja alles theuer was ſie umgab
was nur ihre Hand einmal berührt hatte Mit leuchtenden Augen ſah er
in das Käſtchen hinein aber plötzlich wurden dieſe Augen ſtier wie die
eines Raubthieres Er hob eine große Doppelphotographie heraus
Milag und unſer Graf auf dem rechten Rande ſtand in jener nach
läſſigen unſicheren Frauenſchrift Sonnenlicht Sonnenſchein und daneben
ein Datum ein paar Wochen vor Graf Bothos Tode

Wie ein Thier ſchrie er auf Alſo Du Du und er ſchleuderte
ihr das Bild vor die Füße Dirne Mörderin

Mit einem herzzerreißenden Schluchzen fiel ſie vor ihm nieder ja
ſie hatte ein wildes Leben voll herzloſer Genußſucht hinter ſich nun aber
war eine echte Leidenſchaft über ſie gekommen die in den Schmutz gezerrte
Liebe rächte ſich

Mit dem Fuße ſtieß mein Onkel Joachim ſie von ſich Hoch auf
gerichtet ging er Jch wollte ihn allein laſſen mit ſeinem Schmerz Als
ich dann eine Stunde ſpäter nach Hauſe kam lag auf dem Tiſche ein
Brief an mich Nun wußte ich ſchon alles Er ſchrieb Lebe wohl
mein lieber Junge Was mein iſt gehört Dir und Deinen Geſchwiſtern
Jhr könnt mich jetzt entbehren alſo ſterbe ich Jch liebe ſie zu ſehr um
ohne ſie leben zu können und die Mörderin meines Botho kann ich nicht
härter beſtrafen als durch meinen Tod denn ſie liebt mich Laſſe ſie nicht
an mein Grab treten

Jm Nebenzimmer lag er todt er hatte ſich einen Dolch ins Herz ge
ſtoßen Nun Doktor was ſagen Sie zu dieſer Liebe zu dieſer Freund
ſchaft

Vermiſchtes
Ein deſertirter Kriegshund Um dem Sultan Abdul Hamid

vorgeführt zu werden und ihre Leiſtungen im Vorpoſten Vermittelungs
dienſte zu zeigen ſind die Kriegshunde des Garde Jägerbataillons zu
Potsdam Tell Franz und Max mit dem Orientzuge nach Kou
ſtantinopel befördert worden Tell und Franz errangen in voriger
Woche bei der zu Dresden ſtattgehabten Prüfung deutſcher Kriegshunde
jeder einen Preis Tell den erſten und Franz den zweiten Max
hat bereits früher bei einer ähnlichen Prüfung den erſten Preis ſich er
rungen Weil nun am 4 ds Mts die Prüfung der Forſtbefliſſenen des
Bataillons im Waldbau ſtattfindet ſo konnten die Führer der Hunde zu
denen Gefreiter Heithaus gehört der den erſt U jährigen Kriegshund
Franz ausbildete die Reiſe nach dem Goldenen Horn nicht mit an

treten vielmehr wurden Oberjäger Pachmann und Jäger Herch dazu aus
erſehen die Kriegshunde dem Sultan vorzuführen Nun hängt aber der
Franz mit großer Liebe an Heithaus und die Sehnſucht nach ihm wird

ihn auch wohl veranlaßt haben ſeinen neuen Führern auf der Fahrt zu
entweichen denn jetzt traf in Potsdam bei dem Garde Jägerbataillon ein
vom Oberjäger Pachmann unterzeichnetes Telegramm ein demzufolge

Franz bei Guben während der Fahrt aus dem Zuge geſprungen iſt
Sofort hat das Balaillon dies in dortiger Gegend bekannt machen laſſen
und dem Wiederbringer des Hundes eine Belohnung von 200 Mk ver
heißen Daß dieſe Belohnung keine zu hohe ſein dürfte erhellt aus der
Thatſache daß vor zwei Jahren ein Kriegshund vom Bataillon nach Eng
land verkauft wurde der 1500 Mt koſtete

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldungen vom 29 Mai bis 7 Juni
Aufgeboteu

Der Schmied J H Ochs und C C Liebegott Halle aS und Giebichen
ſtein Der Handarbeiter W C Porvitz und W H M Bohmann geb
Miethling Kl Breitenſiraße 2 Der Handelsmann Ch S Kragen gen
Lerner und J Salomon Giebichenſtein und Berlin Der Arbeiter F R
Verke und B Oswald Giebichenſtein und Nietleben Der Fabrikarbeiter
F H Kellermann und F E Keck geb Zorn Trotha und Giebichenſtein

Eheſchlieſzungen
Der Handarbeiter F A E Hoffmann und Ch F Hoffmann Auguſt

ſtraße 9 Der Zimmermann F R Leetſch und L A E Barth Halle a/S
und Giebichenſtein Der Schuhmachermeiſter G A Dohle und E O A
Schröter Giebichenſtein und Nietleben Der Handarbeiter W F Knorre
und F S Blümner Auguſtſtraße 48

Geboren
Dem Modelltiſchler F A M Winkelmann eine Gr Brunnenſtraße 64
Dem Fabrikarbeiter J Ch O Lehmann ein S Auguſtſtraße 9 Dem

Handelsmann F L K Müller eine T Eichendorffſtraße 6 Dem Modell
tiſchler L O A Wehner eine Kl Breitenſtraße 5 Dem Maurer F C
Bachmann ein Wittekindſtraße 11 Dem Kupferſchmied G H Hohen
dorf eine Gr Goſenſtraße 13 Dem Lehrer F A Sack eine Burg
ſtraße 16 Dem bisherigen Stadtbahn Wagenführer W F Trebſtein ein

Seydlitzſtraße 1 Dem Photograph E F G Franke eine T Große
Brunnenſtraße 48 Dem Maler O H E Kaufmann ein Adolfſtraße 6

Dem Stellmachermeiſter J F Rückheim eine Gr Brunnenſtraße 28
Dem Kupferſchmied A A Teucher ein Triftſtraße 4 Dem Kupfer

ſchmied F J R Thumeyer ein Hoheſtraße 16 Dem Straßenbahn
Kutſcher H ZJober eine Triftſtraße 23 Dem re F G A
König ein Böckſtraße 4 Dem Fagritſgloſfer F W Henze eine T
ſt aße 5 Dem Bahnarbeiter C Heſſe ein Trothaer
traße 3

GeſtorbenDes Schloſſer A C Spieß S 1 Hoheſtraße 9 Des Maurer
J Hottenrodt S 1 Eichendorffſtraße 6 Der Rentner W Molle 51Wittetindſtraße 11 Wittwe S Arndt geb Alete 74 Kl Breiten
ſtraße 18 Des Handarbeiter G Ch A Haaſenbruch S 12 Große
eeghraße 16 Des Stellmacher C G Herrmann T todtgeb Reil

raße 107

JnſeratenAnnahmeſtellen
für den
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e Häder und Sommerfriſchen
in deren Leſeſalons und größeren Hotels der Generak
Anzeiger für Halle und den Saalkreis während
der Sommer Monate ausliegt

Aachen Kurhaus
Aßlbeck a Aſedom
Akezandersbad i Fichtelgeb
Akexisbad i Harz
Kkiheikendorf b Kiel
Amrum
St Andreasberg a Harj
Arnſtadt i Thür
ZRrtern
Rssmanushauſen a Rh
Ruguſtusbad 6 Dresden
Auma i Thür
Baden Waden
Badenweiler
Werchtesgaden Bayern
Berg b Cannſtatt
Berha a Jlm

Jangenſalza i Thür
Cangeoog
Lauchſtedt

Jauterbach a Rügen
Cauterberg a Harz
Liebenſtein Sachſen
Lippſpringe b Paderborn
Lobenſtein
Couiſenbad b Jhal
Marienbad i Böhmen
Marienborn b Camenz i S
Misdroy a Wollin
Münſter a Stein
WMuskan i 5Schl
Nauheim i Taunus
Veuenahr a R
Ren Ragoczi b Halle a S

Zibra i Thür VRorderney
Zinz a Rügen Oſterode a H
Bklankenburg i Thür Deynhauſen

Pauſa VoigtlandBlankenburg a Harz tSlaue i ThürBkankenhain i Thür
Voppard a Rh FYyrmont
DZzrückenan Atfrk Bayern Reiboldsgrün
Zrunshßaupten i M Reichenhall
Burtkſcheid b Kachen Rippoldsau

Rochusberg 6 Bingen
Ronneburg Sachſen Altög
Roſenheim Oberb

Colbergermünde
Corbetha Bahnhof
Dillenßurg b Wiesb
Dürrenberg RndolſtadtEiſenach a d Heinſtein Ruhla i Th

Waldh z Kronprinz Rügenwaldermünde
Sachſa a Südharz
Salzbrunn i Schl
Salzderhelden
Salzungen i Thür
Saßnitz a Rügen
Sayda i Erzgebirge
Schandau a d Elbe
Scharfenſtein i Erzgebirge
Schlangenbad i Taunus
Schmalkkalden i Thür
Schmiedeberg R W Merſeb
Schwarzburg i Th
Schweizermühle a Elbe
Seidorf i Rieſengeb
Seeſen a Harz
Soden i T
Sophienhöhe b Jena
Suderode a Harz

9 i Marienthal
Elgersburg i Thür
Clmen
Elſter i Sachſen
Ems Königl Kurgebände
Eppſtein i T
Ettenheimmünſter i B
Falkenſtein i T
Franukenhauſen i Th
Tranzensbad i Böhmen
Freiburg i B
Friedrichroda i Thür
Friedrichshafen i Württ
Georgenthal i Th
Glücksburg Ofſtſeebad
Godesberg a R Stahlbr
Görbersdorf
Grund a Harz
Hamm i Weſtph SulzaHarzburg a H Swinemünde
Heilbrunun i Oberb
Helgoland
Hermannsbad i S
Herzberg a H
Hohenſtein Ernſtthal i S
Homburg v d H
Honnef a Rh

Tabarz i Thür
Tennſtedt Frov Sachſen
Feplitz Schönau i B
Thal i Thür
Thale a H Verſchön Verein
Thalkirchen b München
Tharand b Dresden

Hubertusbad i Harj Wangerooge
Jlmenau i Thür Warmbad b Wolkenſtein
Jlſenburg Warmbrunn Thierparh
Jugenheim a d Bergſtr Warnemünde

Weimar Elephant
Weißer Hirſch b Dresden
Wernigerode
Weſterland a Sylt
Wiesbaden Kurhaus
Wieſenbad i Exzgeb
Wildbad i Vürtt

Johannisbad i Böhmen
Johannisberg a R
Karlsdad i VBöhmen
Karlsbad b Mergentheim
Kiſſingen
Königsbrück i Sachſen
Königſtein i Taunus
Köſen Wildungen i Waldeck
Köſtritz Wilhelmshöhe b KaſſelWimpfen a RKrankenheil Oberb

Wittekind b HalleKrounberg a Taunus
Kreiſcha b Dresden Wyßk a Föhr
Krenuznach ZellerfeldKronthal a Taunns Zingſt
Tandeck i Schl Zoppot b Danzig
Langenan i 5chl

Gegen Erſtattung der üblichen Poſtgebühren wird der
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis bereitwilligſt

z per 5 n r xnach jedem beliebigen Orte auf kürzere oder längere Dauer
nachgeſandt

Die Expedition des General Knzeiger
24 Profeſſoren der Medicin und Tauſende von praki Aerzten

haben erklärt daß die echten Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen ein
ganz vorzügliches unübertroffenes weil mild ohne jegliche Beſchwerden und
Schmerzen wirkendes dabei abſolut unſchädliches Abführmittel ſind
Wer daher an Verſtopfung leidet nehme nichts anderes

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile der
echten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extraki
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian ſe 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Thee
und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtelben

Zurüokgesetzte Seidenstoffe

sowie Weisse und farbige jeder Art zu wirkl Fabrikpreisen un
ter Garantie für Aechtheit und Haltbarkeit von 55 Pf bis
M 15 p M porto und zolltrei ins Haus Beste und direkteste
Bezugsquelle für Private Tausende von Anerkennungssehrei
ben NMuster franko Doppeltes Briefporto nach der Sehwess

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange

Adolf Grieder C Zürich
Königl Spanische Hoflieferanten
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Die nächste Ziehung derfindet vom 15 17 Juni d also nächsten genug beginnend statt

6700 Gewinne i V 200 000 Ia lc
dabei Hauptgewinne von w 50000 M 20000 Mk 10000 Mk

und 10 Pfg
Reichsstempel

loose für A Mk

e metewe
Prima Qualität n gut trocken aus beſter
knörpelreicher Tiefbankohle hergefſtellt

empfiehlt zu billigſten Konkurrenzpreiſen ab Fabrik
und frei Gelaß

die Wasspress Kohlensteinfabrik
am Bahnhof Trotha

Luſtkurort Ludwigsbad
Post Wipfeld bei Würzburgaltrenommirtes Mineral nud Moorbad

Kneipp ſche Waſſerheilanſtalt
In reizender völlig geſchützter Lage des Mainthales Comiortabel ein

gerichtet Park herrliche Ausflugsorte in der Nähe Mäßige Preiſe Proſpekt
Aerztlicher Leiter und Beſitzer

Dr Viggemann vorm Badearzt in Wörishofen

Aeber P Kneifel s
J eMaareTinmnetur

Für Haarleidende giebt es kein Mittel welches für das Haar ſo ſtärkend
reinigend u erhaltend wirkt und daſſelbe wo noch die geringſte Keimfähigkeit vor
handen man leſe die Zeugniſſe ſelbſt bis zu jugendlicher Fülle vermehrt wie dieſes
altbewährte ärztlich auf das Wärmſte einpfohlene Kosmeticum Pomaden u dgl
ſind hierbei gänzlich nutzkos Obige Tinkt iſt amtl geprüft Jn Halle zu haben
bei A Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29und F Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac 1 2 und 3

S Hof Kalligraph Pix s
Schreib Lehr Methode

Lehre unter Garantie einem Jeden auch sebon im vorgerückten Diter ne ſei

Vorkenntnisse Deutseh Latein Kopf und Rundsechrift fernerFinfache u doppelte Buchführung sowie Kaufm KRochnen
Streng durchgeführtes System des Einzel Unterrichts

Anmeldungen und Eintritt tüglieh Mässiges Honorar
F Wehmer Gr Steinstr 18a

V omtinental neinwit fatfertkinlage man S

e ife e S
Hormaun Kion

Neue Promenade 14
Fabrik mit Dampfbetrieb für Thurm HKof und Eisen
bahnuhren und Ladenkassen mit Kontrolvorricohtung

50 Stück I Klaſſerdenner und Däuiſher Pferde

S treffen ein und ſtehen von heute ah zum Verkauf

Gebr Strenhl
MerſeburgF Summe Zuſchuciden und Klridermachen J

lehrt e E Schnlschenk Halle a Schmeerſtraße 20rririigrraf 33 zueiner a en vermiethen
Näheres daſelbſt

I Etage
zu vermiethen Igsigerſtr 42La dem C Cieve tie

auch gleichzeitig
giltig für die
Decemberziehung K

GartensehläucheGummi J nur beſten Quali
täten von 75 Pfg an
per Meter

Gummi e
Gummi t

Sehlrzen den

und Kinder in hellenIm dunklen Muſtern
Für Kinder v 30 Pfg
D t De en von

Gummi
e

n n
hſem

für Küchen u Eßtiſche als Wand
ſchoner hinter a ſchtiſche zum

50 Pfg an per anf

Iimoleu m e
Iinoleum
Iimoleum e

an inILinoleum legen

tig für er
2 ingeradeüber dem goldnen Schiffchen

Auf Firma und HausNr

kette mee

Bierflaschen

Ausſchlagen von iſekörben von

Zimmer

bitte genan zu achten

Zu beziehen durch jede Buchhand
lung ist die preisgekrönte in 27 Aull
erschienene Schritt des Med Rath

Dr Müller über das
u

S L
Freie Zusendung unter Conuvert für

1 Mk in Briefmarken
Eduard Bendt Braunschweig

9 Juni Nr 133Weimar Lotterie
Zur Verloosung kommen in diesem Jahre wiederum

sind allerorts in den durch Plakate kenntlichen Verkaufs
stellen zu haben auch zu beziehen durch

Den Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar

Bacddle Amiigre
Backie FlIiitzem
Bacle Pantoffeln
Backe FlämtelBRacde Laken
Bacdder IIancdit cher

empfiehlt

in grosser Auswahl
H 6 Wecddy Pönioke

Leipzigerstrasse 617

General Perſammlung
onſum Zſcherbcles allgemeinen Conſum Vereins zu Zſcherben

eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchr Haäftpflicht
findet Sonntag den 16 Juni Nachmittags 2 Ubr im Steinkopf ſchen Gaſthaus
ſtatt

Die Tagesordunng lautet
1 Vorlegung des Lagerhalter Abſchluſſes
2 Berichterſtattung über die abgelaufene Verbands Reviſion
3 Geſchäftliche Mittheilungen

Die Mitglieder werden gebeten recht zahlreich zu erſcheinen
Zſcherben den 7 Juni 1895

Der Aufſichtsrat des allgemeinen Conſum Vereins zu Zſcherben
eingetr Genoſſenſchaft mit beſchr d

Otto Braunß Vorfitzender
Vitte leſen und aufbewahren VPerbeſſerte Theerſeiſe

aus der königl bayer Hofparfümerie
Fabrik von C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 u 1890 von vielen
Aerzten empfohlen gegen Hautausſchläge
insbeſondere Hautjucken Flechten Grind
Kopf und Bartſchuppen Froſtbeulen
Schweißfüße ſowie gegen das Ausjfallen

koſten meine als die beſten anerkannten der Haare à 35 Pfg nebſt Anweiſung
Von pins nitra Concert Zug Theer Schwefelſeife vereinigt die vor
Harmonikas 35 em hoch mit 10 Taſten j züglichen Wirkungen des Theeres und des
2 Regiſtern 2 Bäſſen 20 Doppelſtimmen Schwefels à 50 Pfg Verkauf bei2 Zuhaltern 3 Bälgen mit Nickelecken C Kaiſer Schmeerſtraße 24 H A
ſchonern offener mit Nickelſtab umlegter Scheidelwitz Nachfolger Siegfried
Nickel Klaviatur daher ſtarker orgel Weifſz Geiſtſtraße 64 und Adler Drogerie
artiger Muſik Stimmen faſt unzerbrech A 16
lich Diskant prachtvoll Jedes Jnſtrument wird vor dem Verſandt aus der
Fabrik genau abgeſtimmt und beſte Selbſt
erlernſchule auf Verlangen gratis beigelegt
Verſandt gegen Nachnahme Porto 80 Pf
Verpackungskiſte frei Jch warne vor
marktſchreieriſchen Annoncen kleiner
Händler und mache darauf aufmerk
ſam daß meine Juſtrumente that
ſächlich 35 m hoch ſind und bei
mir die Regiſterknöpfe nicht mitge
meſſen werden Garantie Zurück
nahme wenn meine Jnſtrumente nicht gut
ausfallen Zahlreiche Anerkennungsſchrei
ben und Nachbeſtellungen laufen jeden
Tag ein Jlluſtirte Preisliſte gratis und
franko

Herm Severing
Neuenrade Weſtf

Fahwärztliche Privatkſimſ
täglich 11 1 Uhr Behandlung fürUnbemittelte unentgeltlieb Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der
Halle a Geiststr 23

Künstl Zähne
à Stück 3 ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahn
operationen führt aus

Rob Pfauäler
Leipzigerſtraße 33

l Etage reohts

Nord Oſee Kanal in
De 16 Photographien S

nach den im Auftrage der Kaiſerlichen Kanal Commiſſion in Kiel ausgeführten Aufnahmen

mit erläuterndem Tert

in hocheleganter Mappe für nur Mark
Einzig und allein in Halle a S käuflich in den
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Sonntag GeneralNr 133

bedeutend unter Herstellungspreis

verkaufen wir um nach beendeter Saison zu ränmen
unsere sämmtlichen

Damen Regen und
Staubmäntel

Jackets Kragen
Spitzen Umhänge

allerbilligsten festen Preise deutlich
bezeichnet

BrummersBonjamin

23 Gr Ulrichstr 23 part u I Et
r

Unsere Kaffees in Original Verpackung sind
stfets frisch geröstet durch die bekannten
Verkaufsstellen zu beziehen

J

g ß e J J J 7 r m 8 e 57 x 3

We W XIIIIIIIIKZ e 2 9 n J
Weltartikel In allen Ländern bestens eingelührt

Man verlange ausdrücklich SARG S

Anerkannt bestes unenthehrliches Zahnputzmittel
Erfunden und sanitätsbehördliech geprüft 1887 Attest Wien 3 Juli
Sehr praktisch auf Reisen Aromatiseh erfrischend Per Stück 60 Pfg

Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stüoke bei

Zu haben in Halle a S bei Herren Apotheker Fieth A Ladwig
G Zeising F A Patz und in der Adler Apotheke Hirsch Apotheke

Kaiser Apotheke Löwen Apotheke und Waisenhaus Apotheke
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Freyberg s Brauerei
empfiehlt

Fagerbier Pilſener u Münchener
in O,4 Flaſchen a 10 Pfg

Porter Bier per Flaſche i Ltr 20 Pfg

n
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Geheilt werden
offene Beinſchäden Krampf

9 Juni Seite 15

adergeſchwüre
und Hautkrankheiten
ohne zu Bett zu liegen nach langjähriger Erfahrung von

Der Wahrheit gemäß bezeuge ich daß Herr Neeve
aus Heide in hieſiger Stadt und Umgegend recht viele
zum Theil ſehr alte Beinſchäden vollſtändig geheilt hat
und daß dieſe Heilung auch eine dauernde geweſen

Friedrichſtadt den 21 Februar 1890
I Dr Schacht Kreisphyſikus

Herr J G Neeve in Heide hat mich in verhältniß
mäßig kurzer Zeit von einem bösartigen ſehr ſchmerzhaften
Beinleiden durch feine Heilmethode befreit weshalb ich
denſelben allen von ähnlichem Leiden Befallenen mit
gutem Gewiſſen durchaus empfehlen kann

Huſum im Juli 1892
L Weinreich Kgl Baurath
Dem Herrn J G Neeve aus Heide beſcheinige ich

hierdurch auf ſeinen Wunſch daß er meine Frau von
einem Beinſchaden an welchem ſie viele Jahre gelitten
vollſtändig geheilt hat ſowie auch daß nach dieſer Be
handlung welche vor etwa 3 Jahren ſtattgefunden hat
der Beinſchaden ſich nicht wieder eingeſtellt hat und das
Bein vollſtändig gekräftigt worden iſt

Hemme den 18 Januar 1890
Jenſen Paſtor

Dem Herrn J G Neeve aus Heide beſcheinige ich
hiermit daß derſelbe im vorigen Jahre meine Frau von
einem offenen Beinleiden in kurzer Zeit geheilt hat

Tönning den 22 Auguſt 1892
D Sammann Bürgermeiſter

Dem Herrn J G Neeve aus Heide in Holſt be
ſcheinige gerne daß er in kürzeſter Zeit den Armenalumnen
Hans Thomas Jannſen von einem alten langjährigen
Beinſchaden vollſtändig geheilt hat

Deezbüll den 23 Januar 1891
L Für die Armen VerwaltungDethlefſen Gemeinde Vorſteher

Der Jnſaſſe der hieſigen Armenanſtalt J Jakobſen
welcher bereits über 30 Jahre an einem offenen Bein
ſchaden gelitten hatte und durch hieſige ärztliche Behand
lung nicht geheilt werden konnte ja dem man ſogar ſein

Ueber 25 Jahre litt meine Frau durch Krampfadern
an einem offenen Beinſchaden ärztliche Hülfe war ſtets
vergeblich Verwandte riethen mich an Herrn J G
Neeve in Heide zu wenden welcher nun den Schaden
in einer Zeit von ca 4 Wochen beinahe gänzlich geheilt
hat wobei zu bemerken daß beim Beginn der Kur ſofort
die e anz bedeutend abnahmen ſo daß ſie ſich
der nächtlichen Ruhe wieder erfreuen konnte welches ich
mit dankbarem Herzen hiermit atteſtire

Chriſtiansholm den 17 Juni 1890
I J H Engelland Ortsvorſtand

Daß der Weber G Rehſe aus Koſſan Adl Gut
Rirxdorf von einem langjährigen Beinleiden auf Rech

Bein abnehmen wollte iſt von Herrn J G Neeve ans
l 5 in Holſtein in einer kurzen Zeit vollſtändig ge

eilt worden welches hiermit beſcheinigt wird
Süder und Norderſtapel den 16 Juni 1890

Hans Suthmeier Oekonom
Die richtige Unterſchrift beſcheinigtRorderſt apel den 16 Juni 1890

L Der Gemeindevorſteher
G Hollmer

Wer an offenen Beinſchäden Salzfluß Krampfader
geſchwüren oder dergleichen leidet wende ſich vertrauens
voll an J G Neeve in Heide in Holſtein Derſelbe
hat meine Frau ohne jegliche Berufsſtörung und in ſehr
kurzer Zeit von einem ähnlichen ſchmerzhaften und viele
Jahre alten Leiden befreit an welchem verſchiedene Aerzte
ihre Kunſt vergeblich verſuchten Herrn G Neeve kann
ich daher nur wünſchen daß ihm recht oft Gelegenheit
werde ſeine Kunſt zum Wohle der leidenden Menſchheit
anzuwenden

Hopen im Kreiſe Süderdithmarſchen
den 12 September 1890

L C J Lorenz Gemeindevorſteher
Dem Herrn J G Neeve aus S beſcheinige ich

hierdurch daß derſelbe in hieſiger Gegend mehrere an
langjährigen Beinſchäden Leidende in kurzer Zeit voll
ſtändig geheilt hat

Mühlenbarhbek den 16 Januar 1890
L Der GemeindevorſteherJoh Ratjen

Dem Herrn J G Neeve aus Heide beſcheinige
ich hierdurch daß derſelbe für Rechnung des hieſigen
Armenweſens mehrere in dieſer Gemeinde ſchon ſeit Jahren
an offenen Beinſchäden Leidende in ſehr kurzer Zeit voll
ſtändig geheilt hat

Tating den 8 Auguſt 1889
IL Der GemeindevorſteherJ Bruch witz

Dem Herrn J G Neeve aus Heide beſcheinige ich
hierdurch daß derſelbe für Rechnung der hieſigen Unter
ſtützungskaſſe die Frau des Schmieds Lorenz Clauſen
von einem alten offenen Beinſchaden in kurzer Zeit voll
ſtändig geheilt hat

Chr Alb Ko Kreiſe Tondern den 10 Dec 1889
I C M Johanunſen Armenvorſteher

Dem Herrn J G Neeve aus Heide beſcheinige ich
hierdurch daß derſelbe meine Frau von einem offenen
Beinſchaden an welchem ſie ſeit vielen Jahren litt in
kurzer Zeit vollſtändig geheilt hat wofür wir ihm noch
mals hierdurch unſeren innigſten Dank ſagen

Rothenbek den 20 December 1891

L, Der Gemeinde VorſteherM Harten

Dem Herrn J G Neeve aus Heide beſcheinige ich
auf ſeinen Wunſch hierdurch gerne daß er meine Mutter
eine alte 82 jährige Frau durch ſeine Kur von einem
mehrjährigen Beinſchaden befreit hat und daß das Bein
ſeitdem heil geblieben iſt und fühlen wir uns ihm da
durch zu großem Dank verpflichtet

Ries bei Apenrade den 23 Januar 1890

L Paſtorin M Reuter
dankbarer Erinnerung beſcheinige ich dem Herrn

J G Neeve aus Heide gern daß er Ende des Jahres
887 meine Frau von einrm Beinſchaden an welchem ſie

mehrere Jahre gelitten hatte vollſtändig in kurzer Zeit
geheilt hat Der Schaden hat ſich nachdem nicht wieder
eingeſtellt und das Bein iſt vollkommen gekräftigt

Koldenbüttel Kreis Eiderſtedt den 19 Jan 1890
L Der Amtsvorſteher H Mertens

m

herzlichen Dank ſage

v der Kreis Krankenkaſſe Ploen durch den Herrn
J G Neeve Heide geheilt iſt beſcheinige ich hiermit

Lebrade den 20 Septbr 1891

I Johannes WilckensVerwalter und Vorſtands Mitglied
der Kr Krankenkaſſe Ploen

Herrn J G Neeve aus Heide beſcheinige ich hier
durch gerne daß ſeine Heilmethode bei einem über
40 jährigen offenen Beinſchaden des Arbeiters Jen s
Chr Chriſtianſen deſſen Bein bereits amputirt
werden ſollte von raſchen Erfolg geweſen iſt

Genannter J Chr Chriſtianſen iſt für Rechnung des
hieſigen Armenverbandes behandelt worden

lixrbüll den 3 Januar 1890
L P Sönnichſen pr A Vorſitzender

Auf geſtellten Antrag wird hiermit beſcheinigt daß der
Heildiener Herr J G Neeve aus Heide im Laufe der
letzten Jahre in der hieſigen Kirchſpielsgemeinde mehrere
Beinſchäden und Hautkrankheiten in Behandlung gehabt
und geheilt hat

Hemme am 18 Januar 1890
I, Der Kirchſpiels VorſteherJ V H R Sievers

oHierdurch beſcheinige ich dem Herrn J G Neeve
aus Heide in Holſtein mit Vergnügen daß derſelbe im
Laufe der letzten Jahre ſowohl in meiner eigenen Familie
als auch auf anderen Stellen in der hieſigen Kirchſpiel
gemeinde verſchiedene oft recht alte Beinſchäden und
Hautkrankheiten in Behandlung gehabt und vollſtändig
geheilt hat

Tellingſtedt den 20 Oktober 1890
I Normann Kirchſpielſchreiber

Lübeck den 17 Juni 1891
Herrn J G Neeve

Heide i Holſt
Hierdurch theile ich Jhnen ergebenſt mit daß meine

Mutter nachdem ſie eine lange Reihe von Jahren ver
geblich die verſchiedenſten Mittel und ärztliche Hülfe in
Anſpruch genommen hatte nunmehr mit Gottes Hülfe
durch Jhre Kur vollſtändig von ihrem Beinſchaden be
freit iſt

War die Freude ſchon groß daß bei Anwendung
Jhrer Kur die Schmerzen ſich alsbald faſt gänzlich legten
und die Heilung der Wunde wenn auch langſam ſo doch
ſtetig foriſchritt ſo verdient die Thatſache daß die Heilung
wirklich ohne jede Störung ihres Berufes und ohne auch
nur eine Stunde am Tage zu Bett liegen zu müſſen
erfolgt iſt noch ganz beſonders hervorgehoben zu werden

Jhnen ferner gleich günſtigen Erfolg mit Jhrem
Heilverfahren wünſchend wird es uns zur angenehmen
Pflicht Sie gegebenen Falls angelegentlichſt zu empfehlen

Meinen aufrichtigen Dank für Jhre Hülfeleiſtung mit
dem ganz beſonderen meiner Mutter verbindend zeichnet

Hochachtungsvoll Johs Gojardt

Seit einem halben Jahre litt meine Frau an einem
bösartigen Fußgeſchwüre Flechten welches zuletzt ſehr
ſchmerzhaft und bedenklich wurde Nach einer vierwöchent
lichen Kur unter des Herrn Neeve s Behandlung war
das Geſchwür geheilt und das Bein iſt ſeitdem nun
zwei Monate ganz geſund Jch ſage dem Herrn Neeve
hierdurch meinen beſten Dank

Wollerup den 4 Oktober 1890
A D Jepfen Lehrer

Seit vielen Jahren litt ich an einem offenen Bein
ſchaden Nachgeſuchte ärztliche Hilfe brachte mir keine
Heilung Dem Herrn Neeve in Heide i Holſt bezeuge
ich nun hiermit dankerfüllten freudigen Herzens daß er
mich in der Zeit von ca 3 Wochen gänzlich geheilt hat
Schon nach dem erſten Tage der Kur waren faſt alle
Schmerzen verſchwunden und durfte ich mich eines lang
erſehnten ruhigen Schlafes erſreuen Jch fühle mich im
Intereſſe meiner leidenden Mitmenſchen verpflichtet dies
öffentlich zu bezeugen

Rödemis den 16 März 1888
M Chriſtianſens Ww

Unterzeichneter fühlt ſich um ähnlich Leidende
darauf aufmerkſam zu machen dankerfüllt gedrungen zu
erklären daß Herr J G Neeve aus Heide i Holſt
ihn von einem 22 jährigen offenen Beinſchaden in ſehr
kurzer Zeit ca 4 Wochen gründlich kurirt hat

Drage pr Friedrichſtadt den 18 März 1888
Carſten Clauſſen

Es gereicht mir zur beſonderen Freude dem Herrn
Neeve in Heide hiermit unſern öffentlichen Dank aus
zuſprechen daß er meine Frau von einem ſeit 6 Jahren
behafteten offenen Fußſchaden in einer Zeit von 14 Tagen
gänzlich geheilt hat

Rödemis bei Huſum den 3 April 1888
Volq Harder Weichenwärter

Seit 4 Jahren litt ich an einem flechtenartigen offenen
Beinſchaden Nachgeſuchte ärztliche Hülfe brachte mir
keine Heilung bis ich mich an den Herrn Neeve in
Heide wandte der mir dieſen Schaden in einer Zeit von
3 Wochen gänzlich geheilt hat wofür ich ihm meinten

V Meinköhu Garding

J G Veeve Heide in Holſtein
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